
 Gemeindebrief      
 der Gemeinde Cornberg

Informationen der Gemeindeverwaltung
für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Cornberg

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die Demokratie in unserem Lande, insbesondere auch in den kleineren Gemeinden, lebt vom 
Teilhaben und vom sich Einbringen. Dazu gehört wohl auch die Mitwirkungspflicht bei Wahlen. 
Die  vor  uns  liegenden  Kommunalwahlen  bieten  für  Sie  als  Bürgerinnen  und  Bürger  die 
Chance, sich für die Belange in Ihrer Gemeinde einzusetzen. 

Als  Bürgermeister  Ihrer  Gemeinde  bitte  ich  Sie 
herzlich, am 27. März zur Wahl zu gehen und der 
Partei,  der Wählergruppe oder auch den Personen 
Ihres Vertrauens Ihre Stimme zu geben. Nur eine 
gute  Wahlbeteiligung  ergibt  schließlich  auch  ein 
repräsentatives Wahlergebnis.

Das Kumulieren und Panaschieren wurde bereits in 
den vergangenen Wahlen erprobt und sollte zu einer 
besseren  Wahlmöglichkeit  für  Sie  als  Bürgerinnen 
und  Bürger  führen.  Bei  den  letzten 
Kommunalwahlen gingen leider zahlreiche Stimmen 
durch  scheinbar  fehlende  Informationen  bezüglich 
der  Wahlmöglichkeiten  verloren.  Die  Gemeinde 
Cornberg wird daher diesem Gemeindebrief wieder 
Musterwahlscheine  mit  entsprechenden 
Erläuterungen als Einleger beifügen.

Allen ehrenamtlichen Mandatsträgern der Gemeinde, 
die  in  der  zurückliegenden  Legislaturperiode  in 
kooperativer  Art  und  Weise  zusammen  gearbeitet 
haben,  sage  ich  als  Bürgermeister  im Namen der 
Gemeinde  Cornberg  herzlichen  Dank.  Ganz 
besonders  bedanke  mich  auch  bei  allen 
ausscheidenden  Gremienvertretern  für  die 
fruchtbare  und  gedeihliche  Zusammenarbeit  und 
wünsche Ihnen alles Gute für die Zukunft.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr 
                                   

 Achim Großkurth 
 Bürgermeister 
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    Bürgerinfo
Gemeindeverwaltung Cornberg

36219 Cornberg, Am Markt 8

Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 07:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag: 14:00 – 18:00 Uhr 
E-Mail: info@cornberg.de            
Telefon: 05650 9697- 0
Fax: 05650 9697-16

Amt Name Durchwahl Raum
Bürgermeister Achim Großkurth 9697-17 11

Vorzimmer,
Standesamt, Renten Regina Panitz-Itter 9697-15 10

Gemeindekasse Carola Dreer 9697-13 12
Ordnungsamt, 

Haupt- und Personalamt Jürgen Wilhelm 9697-14 1

Einwohnermeldeamt,
Steuern, Liegenschaften Ortrud Riemann 9697-12 2

Bauamt, Kämmerei,
Friedhofswesen Michael Schneider 9697-11 3

Bauhof Herbert Franz 0162 9789449 Bauhof
Kindertagesstätte Johanna Schenk 05650 1010 KiTa

Redaktionelle Beiträge, Fotos und Anmeldungen für Gemeindebrief und 
Veranstaltungskalender sind bis zum 20. des Monats einzureichen bei:

Regina Panitz-Itter Tel: 05650 9697-15
E-Mail: standesamt@cornberg.de            

Ortsvorsteher:
Cornberg: Elvira Iwers Hauptstraße 2 Tel: 05650 226
Königswald: Dieter Wetzel Grundweg 5 Tel: 05650 9219060
Rockensüß: Werner Bettenhausen Sontraer Str. 40 Tel: 05650 1064

Schiedsmann: Alfred Knoch Am Steinweg 22 Tel: 05650 1092

Büchereien:
Schulbücherei Cornberg: dienstags 09:15 - 10:15 Uhr
Gemeindebücherei Cornberg: dienstags 17:00 - 19:00 Uhr
Gemeindebücherei Rockensüß: montags 17:00 - 19:00 Uhr
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Wichtige  Rufnummern:
Notruf, Feuer Tel: 112
Polizei Tel: 110
Krankentransport Tel: 06621 19222
Polizeistation Rotenburg Tel: 06623 9370
Ortsgericht Tel: 05650 533
Abfallwirtschafts-Zweckverband Tel: 06621 92370
Firma Fehr Umwelt Hessen Tel: 06621 96 90
AWO Sozialstation Bebra Tel: 06622 9243333
Kreiskrankenhaus Rotenburg Tel: 06623 860
Vergiftungsfälle: Giftnotruf Göttingen

Mainz
Tel: 0551 19240

06131 19240
WEISSER RING e.V
-Hilfe für Kriminalitätsopfer-

Tel: 06623 9144 44
06623 3967

Störungen der Wasser- und Stromversorgung:
E.ON Mitte AG -Störungsdienst Bereich Strom Tel: 01801 326326
E.ON Mitte AG
Betriebsstätte Bebra Bereich Wasser Tel: 06622 9211-0

Feuerwehren der Gemeinde Cornberg:

Gemeindebrandinspektor: Horst Schmauch Tel:
mobil:

05650 1480 

Stellvertreter: Heinz Kuhnsch Tel:
mobil:

05650 92050
0177 2456088

Wehrführer Cornberg Heinz Kuhnsch Tel:
mobil:

05650 92050
0177 2456088

Stellvertreter: Martin Bode  Tel:
mobil:

05650 921380
0173 5115026

Wehrführer Rockensüß: Klaus Kuhn Tel:
mobil:

05650 1081
01520 3873032

Stellvertreter: Stefan Bender Tel:
mobil:

05650 92032
0172 8612873

Wehrführer Königswald: Rainer Landau Tel: 05650 557

Stellvertreter: Marc Schmauch Tel:
mobil:

05650 1480    
0171 4405099
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Mitteilungen
der Gemeindeverwaltung

Neuer Mitarbeiter im Bauhof der Gemeinde Cornberg
Der  bisherige  Vorarbeiter  des  Bauhofes  der  Gemeinde  Cornberg, 
Herbert  Franz,  geht  zum  01.  Mai  2011  nach  Erreichen  der 
Altersgrenze in  Rente.  Daraufhin  wurde  zum 01.  Februar  2011 als 
neuer Bauhofmitarbeiter Herr Torsten Hahn nach Durchführung eines 
Auswahlverfahrens  durch  den  Gemeindevorstand  eingestellt.  Herr 
Hahn  wohnt  mit  seiner  jungen  Familie  seit  ca.  3  Jahren  in  der 
Gemeinde  Cornberg  und  war  bisher  als  Kfz-Technikermeister  bei 
einem Autohaus angestellt.  Herr  Hahn ist entgegen der Darstellung 
eines  Anzeigenblättchens  weder  verwandt  noch  verschwägert  mit 
Mitgliedern des Gemeindevorstandes.  Wir freuen uns auf  eine gute 
Zusammenarbeit mit ihm und hoffen, dass die Bürgerinnen und Bürger 
ihm  das  gleiche  Vertrauen  und  Verständnis  entgegen  bringen  wie 
seinem Vorgänger.   

Stellungnahme des Gemeindevorstandes der Gemeinde Cornberg zum Artikel des 
Kreisanzeigers vom 09. Februar 2011 - „Fette Vetternwirtschaft in Cornberg???“
Grundsätzlich werden arbeitsrechtliche Vorgänge in der Gemeinde Cornberg aus rechtlichen 
Gründen  nicht  öffentlich  erörtert.  Trotzdem  werden  folgende  Feststellungen  seitens  des 
Gemeindevorstandes zum Thema getroffen: 

- Die Gemeinde Cornberg hat als Ersatz für den ausscheidenden Bauhofleiter (Altersrente) 
einen neuen fachlich qualifizierten Mitarbeiter eingestellt.

- Die Einstellung erfolgte nach öffentlicher Ausschreibung durch den Gemeindevorstand.
- Der  neue Mitarbeiter  wurde  aufgrund seiner  fachlichen Qualifikation  aus über  fünfzig 

Bewerbern ausgewählt.
- Der neue Mitarbeiter ist erst im Jahr 2007 in die Gemeinde Cornberg zugezogen.
- Es bestehen keine verwandtschaftlichen Beziehungen des neuen Mitarbeiters zu den 

Mitgliedern des Gemeindevorstandes.
- Der Gemeindevorstand behält sich rechtliche Schritte gegen die Urheber des Artikels vor.
- Die Gemeinde Cornberg verzichtet bis auf Weiteres auf kooperative Zusammenarbeit mit 

dem  Kreisanzeiger,  da  die  Mindestanforderungen  an  seriöse  journalistische 
Arbeitsweisen nicht erreicht werden.
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Informationen des Wahlamtes zur Kommunalwahl am 27.03.2011 
Am 27. März 2011 werden die Ortsbeiräte, die Gemeindevertretung sowie der Kreistag Hersfeld-
Rotenburg gewählt. Gleichzeitig findet in Hessen eine Volksabstimmung über die Aufnahme 
einer  Schuldenbremse  in  Verantwortung  für  kommende  Generationen  „Gesetz  zur 
Schuldenbremse“ in der Verfassung des Landes Hessen statt.  Wahlberechtigte, die für alle drei 
Wahlen  sowie  Volksabstimmung  wahlberechtigt  sind,  erhalten  4  Stimmzettel.  Einen  gelben 
Stimmzettel für die Wahl des jeweiligen Ortsbeirates, einen weißen Stimmzettel für die Wahl zur 
Gemeindevertretung, einen roten Stimmzettel für die Wahl zum Kreistag sowie einen grünen 
Stimmzettel für die Volksabstimmung. Informationen über die vorzunehmenden Stimmabgaben 
sind auf den Musterstimmzetteln und den Stimmzetteln abgedruckt. Die Musterstimmzettel für 
die Wahl der Ortsbeiräte, der Gemeindevertretung der Gemeinde Cornberg und des Kreistages 
werden mit  diesem Gemeindebrief  verteilt.  Wer keine Musterstimmzettel  erhalten hat,  kann 
diese bei der Gemeindeverwaltung anfordern bzw. abholen. 

Wählen  kann  nur,  wer  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragen  ist  oder  einen 
Wahlschein hat. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis 
spätestens  06.03.2011  eine  Wahlbenachrichtigungskarte.  Wer  keine 
Wahlbenachrichtigungskarte erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, sollte sich an das 
Wahlamt der Gemeinde Cornberg wenden, um nicht Gefahr zu laufen, dass das Wahlrecht nicht 
ausgeübt werden kann. Einen Wahlschein auf Antrag erhalten eingetragene Wahlberechtigte, 
wenn

 wenn sie nachweisen, dass sie ohne Verschulden die Einspruchsfrist bis zum 11.03.2011 
     versäumt haben,

 wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Einspruchsfrist 
     entstanden ist,

 wenn das Wahlrecht erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses im Einspruchs- oder
     Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist.

Wahlscheine  können von in  das  Wählerverzeichnis  eingetragenen Wahlberechtigten  bis  zum 
Freitag, 25.03.2011, 13.00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung Cornberg beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch am Samstag, 
26.03.2011, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, und Wahlsonntag, 27.03.2011, von 08.00 Uhr bis 
15.00 Uhr, gestellt werden. Werden Anträge für andere gestellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen  Vollmacht (i.d.R.  Beantragung  und  Unterschrift  auf  der  Rückseite  der 
Wahlbenachrichtigungskarte)  die  Berechtigung  nachgewiesen  werden.  Die  Abholung von 
Wahlscheinen  und  Briefwahlunterlagen  für  eine  andere  Person ist  möglich,  wenn  die 
Empfangsberechtigung  durch  schriftliche  Vollmacht nachgewiesen  wird  und  von  der 
bevollmächtigten Person nicht mehr als vier Personen vertreten werden.

Die Wahllokale befinden sich im

- OT Cornberg Kindertagesstätte, Bergstraße 47, 36219 Cornberg
- OT Königswald Dorfgemeinschaftshaus, Sommerweg 1, 36219 Cornberg
- OT Rockensüß Dorfgemeinschaftshaus, Tiefer Weg 6, 36219 Cornberg

Hinweis!!!
Bei Fragen zur Stimmabgabe, der Beantragung von Wahlscheinen oder sonstigen 
Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an das Wahlamt der Gemeinde Cornberg, 
Tel.: 05650/9697-14.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR            Cornberg, 16.02.2011 
              CORNBERG 
-GEMEINDEBRANDINSPEKTOR-

                                                                                                                                                                                                         
                                                                                                                                                                                 

Einladung

Ich lade hiermit alle aktiven und inaktiven Mitglieder aller Freiwilligen Feuerwehren der 
Gemeinde Cornberg zur diesjährigen gemeinsamen 

J a h r e s h a u p t v e r s a m m l u n g
am

Samstag, 12. März 2011, um 19.30 Uhr,

in das Dorfgemeinschaftshaus, Sommerweg 1, OT Königswald, recht herzlich ein.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch Gemeindebrandinspektor Horst Schmauch
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3. Jahresbericht des Gemeindebrandinspektors Horst Schmauch
4. Jahresbericht des Gemeindejugendwartes Matthias Hollstein
5. Ansprache von Bürgermeister Achim Großkurth  
6. Grußworte der Gäste
7. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2010
8. Ernennungen von Wehrführern und stellvertretenden Wehrführern
9. Beförderungen und Ehrungen
10. Verschiedenes

Ich bitte um vollzähliges Erscheinen.

Anzug: Nach Möglichkeit Uniform

Die Kameraden aus Rockensüß und  Cornberg werden ab 19.00 Uhr mit den 
Feuerwehrfahrzeugen von den Gerätehäusern nach Königswald gefahren.

Mit kameradschaftlichem Gruß

Horst S c h m a u c h
Gemeindebrandinspektor
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Rauchmelder retten Leben
Mehr Sicherheit für Sie und Ihre Familie
Jährlich kommen in Deutschland etwa  600 Menschen durch Brände ums Leben! Weitere 6000 
Kinder und Erwachsene werden durch Brände verletzt!  Zwei  Drittel  aller  Brandopfer werden 
zuhause,  meist,  nachts  im  Schlaf  überrascht.  Deshalb  hat  das  Land  Hessen  bereits  2005 
gesetzlich  vorgeschrieben,  dass  bei  Neu-  und  Umbauten  mindestens  folgende  Räume von 
Wohnungen mit Rauchwarnmeldern auszustatten sind:

Schlaf- und Kinderzimmer sowie  Flure, die als Rettungswege dienen.
Bestehende Wohnungen müssen bis zum 31.12.2014 nachgerüstet  werden.  Sie können mit 
geringem Aufwand und Kosten viel zu Ihrer Sicherheit und der Ihrer Familie beitragen.
Warum ist Brandrauch für Sie so gefährlich?
Nicht die Flammen, sondern giftige Rauchgase sind die häufigsten Todesursachen bei Bränden. 
Diese gefährlichen Gase bilden sich in  der  Brandentstehungsphase und breiten sich in  der 
Wohnung  so  schnell  aus,  dass  Sie  innerhalb  von  Sekunden  die  Orientierung  und  das 
Bewusstsein verlieren können. Zur Flucht Ihrer Wohnung bleiben Ihnen im Brandfall nur wenige 
Minuten.  Deshalb  sind  Rauchmelder  für  eine  frühzeitige  Branderkennung  unverzichtbar! 
Rauchwarnmelder  verhindern keine Brände,  aber  sie  erkennen Brandrauch und warnen Sie 
rechtzeitig mit einem lautstarken Signal.
Worauf sollten sie beim Kauf achten? 
Was muss überwacht werden?
Batteriebetriebene  Rauchwarnmelder  erhalten  Sie 
kostengünstig im Fachhandel und in Baumärkten.
Achten Sie aber darauf, dass die Rauchwarnmelder über die 
CE-Kennzeichnung mit  einem  Hinweis  auf  die  DIN  EN 
14604 oder das VdS-Prüfzeichen verfügen.
In  größeren Wohneinheiten ist  es zweckmäßig,  die  in den 
einzelnen Räumen montierten Rauchwarnmelder durch eine 
Funk-  oder  Drahtverbindung  zusammenzuschalten.  In 
diesem  Fall  werden  bei  der  Auslösung  eines  einzelnen 
Rauchwarnmelders  auch  die  akustischen  Signale  aller 
anderen Rauchwarnmelder automatisch aktiviert.
Wie werden Rauchwarnmelder montiert? 
Rauchwarnmelder  lassen  sich  problemlos,  selbst 
nachträglich  ohne  großen  Aufwand,  durch  Kleben  oder 
Schrauben in Ihrer Wohnung anbringen. 
Da  der  Brandrauch  nach  oben  steigt,  muss  der 
Rauchwarnmelder auf jeden Fall an der Decke, möglichst in 
der Raummitte, angebracht werden. Der Mindestabstand der 
Melder  zu  Wänden  und  Raumteilern  sollte  50  cm  nicht 
unterschreiten. Nicht vergessen … 
Im Brandfall alarmieren Sie bitte sofort Ihre Feuerwehr unter:  Notfallnummer 112
Weitere Fragen beantworten die örtlichen Feuerwehren gern.

Errichtung einer Lärmschutzwand an der DB-Strecke im Bereich Cornberg

Der  gemeinsame  Einsatz  für  den  Lärmschutz  in  Cornberg  zeigt  erste  Erfolge.  Wie  das 
Planungsbüro der DB im Februar mitgeteilt hat, soll mit den Arbeiten an der Lärmschutzwand 
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in  der  Osterzeit  begonnen  werden.  Derzeit  werden  die  vorbereitenden  Arbeiten  vor  Ort 
durchgeführt.

Stellenausschreibung
Für den gemeinsamen Ordnungsbehördenbezirk,

dem derzeit 18 Mitgliedskommunen im Landkreis Hersfeld – Rotenburg angehören, 

werden zum 01. Mai 2011

zwei Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter
gesucht.

Die Tätigkeiten umfassen die Überwachung des ruhenden und des fließenden 
Verkehrs mit Geschwindigkeitsmessgeräten sowie die Datenerfassung.

Wer Interesse hat, richtet seine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnissen und bisherigen Tätigkeitsnachweisen 

bis zum 28. Februar 2011 an den

Magistrat der Stadt Bebra 
-Haupt- und Personalamt-, Rathausmarkt 1, 36179 Bebra,

bei dem auch nähere Informationen 
über Aufgaben und Qualifikationen erfragt werden können. 

Die komplette Ausschreibung ist ebenfalls zu finden 
in der Ausgabe der HNA vom 11.02.2011 

sowie in den öffentlichen Aushangkästen der Gemeinde Cornberg.

Die Kindertagesstätte Löwenzahn informiert:

Milch macht Knochen stark
Unter  diesem  Thema  stand  ein  gesundes  Frühstück  von  der 
Landesvereinigung für Milch und Milcherzeugnisse. 

Unter der Leitung von Frau Zygalski haben unsere Kinder im Rahmen 
unseres  Vorschulprojektes  erfahren,  welche  Bedeutung  diese 

Produkte für unsere Ernährung haben. Und man sollte nicht meinen, wie gespannt unsere 
Kinder da gesessen und zugehört haben.
Man  muss  aber auch sagen,  dass  Frau  Zygalski  diesen  Vormittag  sehr  interessant  und 
abwechslungsreich  gestaltet  hatte.  Angefangen  von  der  Geschichte  der  Schulklasse, 
welche  auf  Klassenfahrt  gehen  will  und  so  gar  nicht  weiß,  was  sie  an  Nahrungsmitteln 
mitnehmen soll und der kleinen Lokomotive, die unseren Kindern dann half, einzukaufen. Das 
was sie dann eingekauft hatten, wurde zusammen zubereitet und anschließend gemeinsam 
gefrühstückt.
Hhmm,  lecker,  waren sich  alle  einig  und es schmeckte  besser,  als  manch Einer  vorher 
dachte.
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Es war ein gelungener Vormittag und wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich bei 
Frau Anje Zygalski und der Landesvereinigung für Milch, die uns schon seit einigen Jahren 
immer wieder in der KiTa besucht und uns angenehme und informative Stunden bereitet.

Die Jugendseite  :         

Aktuelles und Infos über die Jugendarbeit in der Gemeinde:
In Cornberg ist der Termin für das wöchentliche Treffen ab sofort 

jeden Mittwoch um 18:00 Uhr. 
In Königswald ist der feste Termin für das wöchentliche Treffen
 

jeden Dienstag um 17:00 Uhr im Jugendraum.
In Rockensüß haben wir ebenfalls einen festen Termin für unser wöchentliches Treffen 

jeden Freitag ab 18:00 Uhr im Jugendraum 2.
Der  Jugendraum  2  mit  dem  Büro  des  Ortsjugendpflegers  ist  nun  auch  vom  Nebenraum 
abgetrennt und steht den Jugendlichen zur Verfügung. Dort kann man sich mit anderen treffen, 
Musik hören und sich mit Gesellschaftsspielen die Zeit vertreiben. 
Treffen finden mindestens ein Mal die Woche in Cornberg, Königswald und in Rockensüß statt. 
Jugendliche,  die  Interesse  haben,  sind  natürlich  willkommen.  Die  Jugendräume  können 
natürlich jeden Tag genutzt werden, auch nachmittags.

Info vom Ortsjugendpfleger an alle Jugendlichen und Eltern: 
Ich habe in Rockensüß ein Büro im Raum über dem Jugendraum 1 im DGH eingerichtet, damit 
ich auch nach 16:00 Uhr Büroarbeit erledigen oder eine Sprechstunde nach telefonischer 
Absprache für Jugendliche und auch Erwachsene anbieten kann. 

Tagsüber werde ich an zwei Tagen der Woche bis auf weiteres ab Februar 
Dienstag 10:00 -12:00 Uhr und

      Donnerstag 13:00 -15:00 Uhr
im Rathaus anzutreffen sein. 
Grundsätzlich bin ich auch in Notfällen über die Nummer 015 20 / 36 44 273 von Montag bis 
Freitag von 09:00 bis 20:00 Uhr zu erreichen. Bitte Termine möglichst vorher telefonisch mit mir 
absprechen. Falls ich einmal nicht erreichbar bin, bitte auf das Band sprechen.

Erfolgreiche Renovierung des Cornberger Jugendraumes
Die fleißigen Mitarbeiter des 
Gemeindebauhofs haben vor 
kurzem  den  Cornberger 
Jugendraum   saniert.   Zur 
Wärmedämmung  wurden 
Dämmplatten  und 
anschließend  OSB-Platten 
an  die  kalten  Außenwände 
angebracht.  Zusätzlich 
wurden  neue  Heizkörper 
verlegt,  die  Fensternischen 
verkleidet  und  neue 
Fensterbänke  eingesetzt. 
Demnächst  werden  noch 
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neue  Sitzbankflächen  aus Holzbohlen  angebracht.  Die  Neueröffnung  erfolgte  mit   Ortsjugendpfleger 
Frank König.

Datum
Datum

Name Ort Alter

02.03.   Prenzel, Gisela   Cornberg 74
03.03.   Barthel, Waltraud   Königswald 77
06.03.   Bettenhausen, Johannes   Rockensüß 86
06.03.   Henning, Irma   Cornberg 78
09.03.   Brumma, Horst   Cornberg 72
12.03.   Wolf, Erich   Rockensüß 79
15.03.   Schwitalla, Werner   Cornberg 75
17.03.   Becker, Claus   Cornberg 70
17.03.   Kessel, Heinz   Cornberg 73
18.03.   Rautenhaus, Ursula   Cornberg 73
18.03.   Schwitalla, Edith   Cornberg 76
19.03.   Moch, Edith   Rockensüß 74
19.03.   Wetterau, Anna   Rockensüß 75
20.03.   Ebel, Gerhard   Rockensüß 72
20.03.   Germeroth, Horst   Rockensüß 79
20.03.   Gutwein, Margareta   Cornberg 77
21.03.   Hergert, Richard   Cornberg 83
22.03.   Hohmann, Anna   Rockensüß 84
22.03.   Prill, Günter   Rockensüß 85
24.03.   Siebald, Irmgard   Königswald 76
24.03.   Trapp, Friedhelm   Cornberg 70
25.03.   Bolz, Annemarie   Cornberg 77
25.03.   Kötz, Rolf   Cornberg 76
25.03.   Klar, Irene   Königswald 84
27.03.   Horn, Irma   Rockensüß 78
28.03.   Sadel, Jutta   Cornberg 71
28.03.   Lehnen, Ursula   Cornberg 72
29.03.   Krehahn, Helma   Königswald 75
30.03.   Reuss, Friedebald   Cornberg 71
31.03.   Knoch, Willi   Rockensüß 74

Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen alles 
Gute, Gesundheit 
und Wohlergehen
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DIE VEREINE INFORMIEREN

Landfrauenverein Königswald                                         

Termine März 2011   

Mittwoch: Kochen mit den Kochfrauen Uschi Krück und Margarete Küch
9.3.2011 Thema: Mediterrane Küche – leichte Speisen mit Sommergemüse
19:30 Uhr Für Tischdeko und Aufräumen sowie Abwaschen benötigen wir ein 

paar fleißige Hände. Gäste, natürlich auch Männer, sind herzlich willkommen.

Der Landfrauenverein Königswald lädt ein
Wir möchten wieder mit Euch, Euren Familien und Freunden einen schönen Nachmittag 
verbringen. Hierzu laden wir Euch herzlich am 

Sonntag, dem 13. März 2011
um 12:00 Uhr

ins Dorfgemeinschaftshaus Königswald 
ein.
Wir wollen eine Wanderung von ca. 2 Std. unternehmen. Anschließend möchten wir mit Euch 
gemütlich bei herzhaftem und süßem vom Blech im DGH beisammensitzen.
Nach einem kleinen Dorfkino wollen wir den Nachmittag langsam ausklingen lassen.
Außer guter Laune und festem Schuhwerk ist alles organisiert. Wir hoffen auf schönes Wetter, 
natürlich wandern wir auch bei schlechtem Wetter.
Wer nicht mitwandern möchte oder kann, ist herzlich zu dem Termin ab 14:30 Uhr ím DGH 
eingeladen. Es freut sich auf einen schönen Tag mit Euch
Der Vorstand
Des Landfrauenvereins Königswald

Mittwoch: Vortrag vom Büro für Baubiologie Volkenant & Wolff GbR aus Sontra
23.03.2011 Thema: Elektrosmog verstehen und reduzieren
19:30 Uhr Wie entstehen elektrische und magnetische Felder und Wellen? Wie wirken sie auf 

Menschen? Wie groß ist das gesundheitliche Risiko? Wie kann man die Belastung 
im Alltag reduzieren? Gäste, natürlich auch Männer, sind herzlich willkommen.

Samstag: Frühlingsball der Bäuerinnen im Hess. Hof Bebra
26.03.2011 Nähere Informationen (Zeit, Kosten, Eintrittskarten etc. ) werden noch bekannt 

gegeben. Ansprechpartner ist Elke Drescher, Dankerode.

Mittwoch: Vortrag auf Bezirksebene im Landgasthaus Däche in Iba
30.03.2011 Thema: Frauen und die Wechseljahre
19:30 Uhr Referentin: Frau Dr. Moeslein-Theising, Leiterin des MVZ Bad Hersfeld und 

Oberärztin an der Hainberg-Klinik.
Bitte Fahrgemeinschaften bilden. Für Königswald ist um 18:45 Uhr Abfahrt an der 
Bushaltestelle.
Vor dem Vortrag wird die Nachbelehrung der Hygienefachfrauen für das Jahr 
2011 sein.
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben. (Elke Drescher, Iris Wetzel, Inge Baum)
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Heimat-   und Verkehrsverein Cornberg e.V.   
Sandsteinmuseum Kloster Cornberg Ende der Winterpause
Das Sandsteinmuseum beginnt nach der Winterpause am 01. März 
2011 wieder mit dem regulären Museumsbetrieb.
Öffnungszeiten: Sonn- und Feiertage von 13:00 bis 17:00 Uhr.
Die  Museumsleitung  ist  weiterhin  bemüht,  durch 
Sonderausstellungen  auch  einen  wiederholten  Museumsbesuch 
interessant zu machen. In Planung ist zurzeit eine Ausstellung über 
Kupferschieferfossilien  –  Schwerpunkt  tierische  Fossilien  –  aus 
Hessen,  Thüringen  und  Sachsen-Anhalt  von  Wilfried  Cyplik, 
Ronshausen. 
Die Ausstellungseröffnung –voraussichtlich im April 2011- wird in der Presse bekannt gegeben.
Nach  wie  vor  sind  Schulklassen  eingeladen,  das 
Museum und den Steinbruch zu besichtigen und an der 
Museumsrallye teilzunehmen, bei der es am Ende des 
Museumsjahres schöne Preise zu gewinnen gibt.
Sonderführungen außerhalb der Öffnungszeiten können 
unter folgenden Telefonnummern angemeldet werden:
Gemeindeverwaltung Cornberg 05650/9697-0
Museumsleitung Madeleine Tatsch 05650/518, Bergstraße 25, 36219 Cornberg.
E-Mail. madeleine.tatsch@t-online.de

KULTURVEREIN 
KLOSTER CORNBERG E.V.

Mit Guinness und Whiskey in den irischen Frühling
Sankt Patricks Day Konzert mit der Gruppe

am Freitag, 18. März 2011, 20:00 Uhr,
Kulturbühne Kloster Cornberg

Matching Ties heißt zu deutsch  “zusammenpassende 
Krawatten”, welche das Quartett  Paul Stowe (Salt Lake 
City, USA) Gitarre und Gesang, Trevor Morriss (London) 
Mandoline,  irische  Bouzouki,  Gitarre,  Gesang,  Colm 
O’Tuama  (Dublin,  IRL)  irische  Flöte,  Tin-  und  Low 
Whistles,  Gesang,  Georg  Bähr  (Berlin-Aschaffenburg) 
Geige, Mandoline, Gesang immer auf der Bühne tragen. 
Abgeleitet vom Englischen “ties” oder “Verbindungen“ hat 
es  auch  eine  zweite  Bedeutung:  die  Verbindung  von 
Musikern verschiedener Nationalitäten, in diesem Falle: 
“British, Irish, & American and German Ties“.
Matching Ties spielt “acoustic music“, handgemachte Musik auf einer Vielzahl von akustischen 
Saiteninstrumenten  wie  Gitarre,  Steelgitarre,  Mandoline,  Mandola,  irische  Bouzouki,  Fiddle 
(Geige),  Bass  und  5-Saiten  Banjo  sowie  zwei-  bis  vierstimmigen  Gesang. Das  Programm 
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beinhaltet eigene irische, englische, schottische und verwandte amerikanische keltische Folk 
Songs, Balladen und Tanzmelodien aber auch traditionell und modern gespielte Tunes. 
Der Kulturverein Kloster Cornberg lädt ein zum traditionellen
 

Frühlings-Konzert, am Sonntag, 20. März 2011, 
mit dem Mandolinenverein „Wanderlust 1925“ Weiterode

Unter  Leitung  des  Dirigenten  Igor  Karassik  wird  das  Zupforchester  des  Mandolinenvereins 
Weiterode Stücke von der Klassik bis hin zu Musicalmelodien spielen. Begrüßen Sie mit uns 
den Frühling und freuen sich auf einen bunten Frühlings-Melodienstrauß.
Der Eintritt beträgt für Erwachsene 5,--€, für Kinder und Jugendliche 3,--€.
Informationen und Kartenvorbestellungen: Kulturverein Kloster Cornberg,Tel.: 05650 / 9697-15

Vorverkaufsstart für Silly und Konstantin Wecker
Seit dem 7. Februar sind zwei Top-Acts des Kultursommers Nordhessen 2011 im Vorverkauf 
buchbar.  In  den  bekannten  Vorverkaufsstellen  und  online  sind  Tickets  erhältlich  für  die 
Veranstaltung  „Silly  –  Alles  Rot“  am  Freitag,  8.  Juli,  20:00,  Uhr  auf  dem  Gelände  des 
Bergbaumuseums Borken.  Die  am Wochenende  mit  der  Goldenen  Kamera ausgezeichnete 
Schauspielerin und Sängerin Anna Loos ist hier als Frontfrau der Kultband zu erleben. Auch für 
das Konzert mit Konstantin Wecker, Jo Barnickel und dem Spring String Quartet am Sonntag, 
10. Juli, 20:00 Uhr, in der Stiftskirche Oberkaufungen kann man sich schon jetzt die begehrten 
Tickets sichern.
Eintrittskarten für alle anderen Veranstaltungen des Kultursommers Nordhessen 2011 sind ab 
dem 1.  April  2011 erhältlich.  Eine  Vorschau auf  das  diesjährige  Programm ist  online  unter 
www.kultursommer-nordhessen.de abrufbar,  Reservierungen  können  leider  vorab  nicht 
entgegen genommen werden.

Die Siedlergemeinschaft Cornberg informiert:

OSTERBASAR
26. MÄRZ 2011

ab 14:00 Uhr im Gemeindehaus Cornberg
selbst Gebasteltes rund um Ostern

mit Kaffee und Kuchen

Aufstellung der Osterkrone
durch die Siedlergemeinschaft

und die Strickfrauen
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Veranstalter: Siedlergemeinschaft und Bastelgruppe

Schützengilde Cornberg informiert
Bürgerschießen 2011     
Auch Traditionen müssen überprüft werden.
Nach  intensiven  Überlegungen  und  unter  Berücksichtigung  der 
Entwicklung in  den letzten  Jahren,  ist  der  Vorstand der  Schützengilde 
Cornberg  zum  Ergebnis  gekommen,  dass  das  traditionelle 
Bürgerschießen auf neue Beine gestellt werden muss. Aus diesem Grund 
wird mit der Tradition gebrochen und das Bürgerschießen 2011 ausgesetzt. 
Liebe  Mitbürgerinnen  und  Mitbürger,  liebe  Unterstützerinnen  und  Unterstützer  aus  den 
Vereinen, wir hoffen auf Verständnis und versprechen eine Neuauflage im Jahr 2012. Über die 
neuen Modalitäten werden wir rechtzeitig informieren. 
i.A. Achim Scholz
1. Vorsitzender
Schützengilde Cornberg e.V.

FREIWILLIGE FEUERWEHR CORNBERG           

Vorankündigung
Osterfeuerfeuer 2011

Samstag, 23. April 2011

ab 19:30 Uhr
im Steinbruch

Sie sind herzlich eingeladen und wir hoffen auf zahlreichen Besuch.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Cornberg

Wirtschaftsförderung und IHK beraten auch in Rotenburg     a.     d.     Fulda  
Mehr  Service  für  Unternehmen  im  Landkreis  Hersfeld-Rotenburg:  
Die  Wirtschaftsförderungsgesellschaft  (WFG)  des  Landkreises  Hersfeld-Rotenburg  und  das  Service-
Zentrum  Hersfeld-Rotenburg  der  Industrie-  und  Handelskammer  Kassel  (IHK)  bieten  Beratung  in 
Rotenburg an der Fulda an. Dadurch sind die WFG und die IHK für Unternehmen und Existenzgründer 
im nördlichen Teil des Kreises schnell und unkompliziert erreichbar.

Wo? Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg
Poststraße 12-14, 36199 Rotenburg an der Fulda
oder nach Vereinbarung

Was? Erstberatung zu den Themen 
Fördermittel,Erweiterungsvorhaben, Betriebsverlagerung
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Gewerbegrundstücke, -immobilien, Nachfolge
Existenzgründung

Wann? nach Vereinbarung

Eine vorherige Terminabsprache ist unter Tel. 06621 944-110 erforderlich! 
Die Senioren-Beratung Waldhessen in Cornberg
 
bietet für Senioren und ihre Angehörigen einmal monatlich, und 
zwar am zweiten Mittwoch im Monat im Rathaus Cornberg, 
Obergeschoss, Sprechstunden zu allen Fragen des Alterns an.

Sprechtag im Februar ist 
am Mittwoch, 09. März 2011          
von 14:00 - 15:30 Uhr. 

Telefonische Auskunft während der Sprechstunde: 05650 969713 
Anmeldungen für Hausbesuche: 06623 81763, -64 und -65. 
Ansprechpartnerinnen sind: Sabine Rosenfeld, Heike Stippich u. Antje Liemen.

Sprechzeiten der Auskunfts- und
Beratungsstellen der Deutschen 
Rentenversicherung im März 2011    
Die Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung Hessen, der 
Deutschen Rentenversicherung Bund und der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-
Bahn-See haben im Monat März folgende Sprechtage vorgesehen:
Rotenburg  am 09. und 23.03.2011 von 08:00 bis 12:30 Uhr, 13:30 bis 16:00 Uhr 
a.d.Fulda    im Rathaus der Stadt Rotenburg a. d. Fulda (kleiner Sitzungssaal)
Bad Hersfeld    Dienstag und Mittwoch von 08:00 bis 12:30 Uhr und          

von 13:30 bis 16:00 Uhr
    im Landratsamt Bad Hersfeld, Friedloser Straße 12 (Zimmer 212)       

Philippsthal      Montag bis Mittwoch von 08:oo bis 15:30 Uhr
(Bundes-      Donnerstag von 08:oo bis 17:oo Uhr
 knappschaft     Freitag von 08:oo bis 12:30 Uhr,
ausschließlich Beratungen zur knappschaftlichen Rentenversicherung.
Um Terminvereinbarungen wird gebeten: 
Für Rotenburg a. d. Fulda und Bad Hersfeld bei der Auskunfts- und Beratungsstelle Künzell
unter der Tel.Nr. 0661 / 4803979 0
Philippsthal unter der Tel. Nr. 0800  / 3007007  
 

Hessisches Amt für Versorgung und Soziales Fulda;
Bürgersprechtage der Versorgungsverwaltung außerhalb der Dienststelle
Das Hess. Amt für Versorgung und Soziales -Versorgungsamt- Fulda teilt mit, dass

am Montag, 14. März 2011 in der Zeit von 08:30 bis 12:00 Uhr                              
im Rathaus Bebra, 2. Stock, Rathausmarkt,
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ein  Sprechtag  abgehalten  wird.Im  Rahmen  des  sozialen  Entschädigungsrechts,  des 
Schwerbehindertengesetzes  und  des  Bundeserziehungsgeldgesetzes  wird  den  Bürgerinnen 
und Bürgern bei Vorsprachen Auskunft gegeben. Die Bürgerinnen und Bürger erhalten Beratung 
über die gesetzlichen Möglichkeiten, weiterhin erfolgt Hilfestellung bei der Antragstellung und 
der 

Verlängerung der Behindertenausweise.

Müllabfuhrtermine für den Monat März 2011    
08.03.,22.03.         = Hausmüll 
18.03.          = Braune Tonne
28.03.          = Gelber Sack/Glas/Papier

Bei  Fragen  zur  Abfallentsorgung  wenden  Sie  sich  bitte  direkt  an  den  Abfallwirtschafts-
Zweckverband Landkreis  Hersfeld-Rotenburg,  Kleine Industriestraße 6,  36251 Bad Hersfeld, 
unter den Telefonnummern: 

Zentrale: 06621 92 37-0
Abfallberatung: 06621 92 37-14, -15
Tonnenanmeldung: 06621 92 37-12, -16, -23
Adressänderung: 06621 92 37-12, -16, -23
Kasse: 06621 92 37-13, -17, -22, -24
Geschäftsführung: 06621 92 37-11

SITA Kommunal Service West GmbH, 
Wippershainer Str. 45, 36251 Bad Hersfeld, Tel.:  06621 1 72 56 54

Telefonnummern / Telefax auf der Entsorgungsanlage „Am Mittelrück“
Zentrale 06621 79 95 40-0
Kümmel, Deponieleiter 06621 79 95 40-10
Katzmann, Stellv. Deponieleiter 06621 79 95 40-11
Telefax 06621 79 95 40-19
Um Kenntnisnahme wird gebeten.      
gez. AZV, Bad Hersfeld

Amt für Bodenmanagement Homberg (Efze)

Kommunales Geo-Forum 2011

Informationsveranstaltung des AfB Homberg (Efze) für 
Landkreise, Kommunen und Verbände
Das Amt für Bodenmanagement Homberg /Efze (AfB) führt eine Informationsveranstaltung zum 
Thema „Geoinformation in 3D“ durch und ist am 22. März 2011 in Cornberg zu Gast.
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Nach einem einleitenden Vortrag  über  die  Geobasisdaten für  3D-Geoinformation  durch  das 
Hessische  Landesamt  für  Bodenmanagement  und  Geoinformation  werden  Beispiele  und 
praktische Anwendungen unter Verwendungen der 3D-Geobasisdaten vorgestellt. In Ergänzung 
zu  den  bekannten  Geobasisdaten  werden  zurzeit  in  einem  landesweiten  Programm 
flächendeckend Laserscanndaten erzeugt. An Beispielen aus der Region werden die vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten  dieser  Daten  vom  „Röntgenblick“  in  bewaldete  Gebiete  bis  zur 
automatischen  Auswertung  zur  Bestimmung  von  Dachflächen  für  Solarflächenpotentiale 
dargestellt.

Aus Sicht des AfB Homberg ist es wichtig, dass möglichst alle Kommunen bei der Veranstaltung 
vertreten sind.

Einbürgerungstest

Seit dem 1. September 2008 führt die VHS in Zusammenarbeit mit dem Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge (BAMF) den Einbürgerungstest durch.
Es müssen 17 von 33 Fragen in einem 60 Minuten langen Test richtig beantwortet werden. 
Es sind jeweils vier Antworten vorgegeben, von denen die Lösung anzukreuzen ist.
Sie müssen sich persönlich bei der VHS anmelden und dort die Gebühr von 25,- Euro 
bar bezahlen. Der Test kann beliebig oft wiederholt werden.
Die  VHS  Hersfeld-Rotenburg  bietet  als  akkreditiertes  Prüfungszentrum  folgende 
Testtermine für das Studienjahr 2011 an:

Testtermine:
Samstag, 05.03.2011, 10:00 Uhr,
Donnerstag, 14.04.2011, 18:00 Uhr,
Samstag, 28.05.2011, 10:00 Uhr,
Donnerstag, 07.07.2011, 18:00 Uhr, 
Samstag, 20.08.2011, 10:00 Uhr

KOMpetenzPASS Berufsrückkehr
Ein Angebot für Frauen, die (wieder) in den Beruf einsteigen möchten Elternzeit, Familienarbeit 
und auch ehrenamtliche Tätigkeiten sind wichtige Phasen im (Berufs-)Leben – vor allem in dem 
von Frauen. In diesen Zeiten werden zahlreiche soziale Kompetenzen, sogenannte 
Schlüsselqualifikationen, erworben, die sowohl für die persönliche Entwicklung wie auch für den 
Beruf von großer Bedeutung sind. Häufig sind sich jedoch die Frauen selbst ihrer vielfältigen 
Kompetenzen gar nicht bewusst. 
Das Frauenbüro des Landkreises bietet daher in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule und 
der Agentur für Arbeit einen Kurs zum Erwerb des „KOMpetenzPASSes Berufsrückkehr“ an, der 
am 14. März in Bad Hersfeld beginnt und sich über insgesamt vier Vormittage in der Zeit von 
8.30 bis 12.30 Uhr erstreckt. 
Der  KOMpetenzPASS  unterstützt  Berufsrückkehrerinnen,  eigene  Stärken  und 
Entwicklungsperspektiven  zu  erkennen  und  den  Wiedereinstieg  aktiv  anzugehen.  Die 
Teilnehmerinnen lernen, ihre Kompetenzen, die sie während der Familienarbeit, der Pflege von 
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Angehörigen oder im Ehrenamt erworben haben, auf andere Lebensbereiche wie zum Beispiel 
den Beruf zu übertragen und sie im Bewerbungsverfahren selbst–bewusst zu vertreten. Mit dem 
KOMpetenzPASS,  den die  Teilnehmerinnen nach Abschluss des Seminars  erhalten,  kann der 
„Grundstein“ für die persönlichen Bewerbungsunterlagen gelegt werden. Er gibt Arbeitgebern 
Auskunft  über  die  individuellen  Lern-  und Erfahrungsfelder,  in  denen Berufsrückkehrerinnen 
Kompetenzen gesammelt haben. 
Auf Antrag besteht für arbeitslose Frauen die Möglichkeit,  eine Kostenübernahme durch die 
Agentur für Arbeit (Ansprechpartnerin: Frau Bonacker, Tel. 06621 – 209 543) oder durch den 
Landkreis (zuständiger Fallmanager bzw. Fallmanagerin) zu erhalten.
Interessierte  Frauen sollten  sich  baldmöglichst,  spätestens  bis  zum 7.  März,  schriftlich  und 
verbindlich anmelden beim Frauenbüro des Landkreises Hersfeld-Rotenburg, Friedloser Straße 
12, 36251 Bad Hersfeld, Tel. 06621 – 87 308, E-Mail: frauenbuero@hef-rof.de 

Hessische Energiespar-Aktion informiert:
Ein Energiesparprogramm für den Altbau 

kfw – Neue Förderrichtlinien zum 1. März 2011 –  Infos unter   www.kfw.de  
„Die  KfW fördert  ab  1.  März  2011 wieder  einzelne  hochenergieeffiziente  Sanierungsmaßnahmen 
(z.B. Dämmung, Austausch der Fenster oder Erneuerung der Heizungsanlage), die der Energiebilanz 
eines  Wohngebäudes  zugute  kommen.  Im  Rahmen  des  CO2-Gebäudesanierungsprogramms 
werden  Eigentümer  mit  zinsgünstigen  Krediten  oder  attraktiven  Investitionszuschüssen  je  nach 
erreichtem Energiestandard der Sanierung unterstützt.
Die  technischen  Anforderungen  an  die  Maßnahmen  werden  allerdings  um  durchschnittlich  20 
Prozent erhöht. Weitere Neuerung: Künftig ist statt des Wärmedurchgangswiderstands  (R-Wert) der 
Wärmedurchgangskoeffizient (U-Wert)  maßgeblich für die Förderung. Bislang wurde bei Änderungen 
an der Gebäudehülle der Wärmedurchgangswiderstand des neuen Dämmstoffs berücksichtigt. Nun 
muss der U-Wert für das gesamte Bauteil inklusive der neuen Dämmung erreicht werden Damit sei 
bei  Bauteilen mit  guter bis sehr guter Dämmung eine geringere zusätzliche Dämmung als bisher 
erforderlich. Konkret bedeutet das, dass nun bei der Sanierung die Kriterien des Effizienzhauses 55 
erreicht werden müssen, um in den Genuss der zinsvergünstigten Kredite oder der Zuschüsse zu 
kommen.
Ebenfalls  zum  1.  März  führt  die  Förderbank  eine  endfällige  Finanzierungsvariante  für  alle 
wohnwirtschaftlichen Programme ein. Diese Variante ist für Vermieter attraktiv, da sie die während 
der Kreditlaufzeit  von vier bis acht Jahren gleichbleibend hohe Zinsen steuerlich geltend machen 
können. Die Tilgung erfolgt am Ende der Kreditlaufzeit auf einem Schlag. 
Der Antragsteller hat die Wahl zwischen einem  Zuschuss von 5,0 % oder einem günstigen Kredit - 
es gilt: Je besser der erreichte Energiestandard nach Sanierung, umso attraktiver die Förderung. Der 
Investitionszuschuss wird gewährt für folgende Einzelmaßnahmen:
- Wärmedämmung von Dachflächen, 
- Wärmedämmung von Geschossdecken,
- Erneuerung der Fenster und Außentüren, Erneuerung/Einbau einer Lüftungsanlage,
- Erneuerung der Heizung einschließlich Einbau einer Umwälzpumpe der Energieeffizienzklasse und 
ggf. einer hocheffizienten Zirkulationspumpe sowie Durchführung des hydraulischen Abgleichs. 
Die genannten Einzelmaßnahmen können frei kombiniert werden (Maßnahmenkombination).
Ab  dem  1.  März  2011  gewährt  die  KfW  außerdem  Zuschüsse  und  Kredite  für  Dämmung,  den 
Austausch  von  Fenstern sowie  die  Einführung  neuer  Heizungs-  und  Lüftungssysteme aus  den 
Programmen 151 und 152. Im Programm 152 fördert die KfW energetische Einzelmaßnahmen für die 
Sanierung  von  Mietwohnung,  Eigentumswohnung  oder  eines  Wohngebäudes.  Das  Programm 
finanziert  Dämmung,  Heizungserneuerung,  Fensteraustausch  und  Lüftungseinbau.  Außerdem  ist 
Programm 152 geeignet, wenn energetisch sanierter Wohnraum gekauft werden soll. Im Programm 
152  werden  alle  energetischen  Sanierungsmaßnahmen  gefördert,  die  die  technischen 
Mindestanforderungen  erfüllen.  Möglich  sind  auch  frei  wählbare  Kombinationen  von 
Einzelmaßnahmen.  Bei  einem  Kauf  sind  die  erfolgten  Sanierungsmaßnahmen  im  Kaufvertrag 
gesondert  auszuweisen.  Diese Maßnahmen können über einen langfristig  zinsgünstigen Kredit  in 
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Höhe von bis zu 50.000 Euro pro Wohneinheit  finanziert werden. Eine Kreditlaufzeit ist bis zu 30 
Jahren mit kostenfreien, außerplanmäßigen Tilgungen möglich. 
Außerdem ist die Einbeziehung eines Bausachverständigen zwingend vorgeschrieben und wird auch 
bezuschusst. Das war bislang nur bei der Kombination unterschiedlicher Maßnahmen der Fall. Von 
der KfW werden dabei Energieberater anerkannt, die im Bundesprogramm "Vor-Ort-Beratung" des 
Bundesamts  für  Wirtschaft  und  Ausfuhrkontrolle  (BAFA)  oder  von  der  Verbraucherzentrale 
Bundesverband  zugelassen  sind  oder  die  Berechtigung  haben,  Energieausweise  auszustellen. 
Gefördert  wird  im  Zusammenhang  mit  der  Sanierung  über  die  Programm-Nummer  431  die 
professionelle  Baubegleitung während der Sanierung in  Höhe von 50 Prozent  der Kosten bis  zu 
2.000 Euro.
Weitre  Informationen  finden  Sie  unter  www.energiesparaktion.de.  oder  unter  www.kfw.de, 
www.bafa.de,  oder  www.foerderdata.de Die  „Hessische  Energiespar-Aktion“  ist  ein  Projekt  des 
Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.
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 Ärztliche Versorgung
Neuregelung der Bereitschaftsdienste an den 
Wochenenden durch die Bildung der 
Bereitschaftsdienstgemeinschaft 
Sontra / Cornberg und Nentershausen 
laut Mitteilung der Kassenärztlichen Vereinigung 
Hessen (KV)

Datum Name Adresse Telefon
04.03. bis 
06.03.2011     

Herr Lauw * Facharzt 
für Allgemeinmedizin

Cornberg, 
Hauptstraße 28 05650 / 333 

11.03. bis 
13.03.2011 Herr Meister Arzt für 

Allgemeinmedizin
Sontra
Rosengasse 3

05653 / 91 75 09

18.03. bis 
20.03.2011

Frau Michallik, Dipl. 
Med. Ärztin für 
Allgemeinmedizin 

Sontra
Burhaver Str. 6 05653 / 282

25.03. bis 
27.03.2011 Dr. med. Nadjm Nentershausen

Kasseler Straße 14 06627 / 328

Nach einer Teilfusion mit Kollegen in Sontra gilt ab 01.03.2008 folgende Regelung: 
Am Wochenende fängt der gemeinsame Bereitschaftsdienst ab Freitag um 13:00 Uhr an und 
endet am Montag um 08:00 Uhr. Weiterhin mittwochs ab 13:00 Uhr bis donnerstags um 08:00 
Uhr. Montags, dienstags und donnerstags ab 18:00 Uhr bis zum nächsten Morgen um 08:00 
Uhr  wird  die  Vertretung  von  einer  Praxis  in  Cornberg  oder  Nentershausen  wie  bisher 
durchgeführt. Der Notdienst (Nachtdienst) während der Woche ist beim Hausarzt zu erfragen.
Während des Wochenenddienstes von  Herrn Lauw, Cornberg, bleiben die 
nachfolgenden Sprechstunden bestehen:

 *Notfallsprechstunden
• samstags von 09:00 - 12:00 Uhr und 
• sonntags von 10:00 - 12:00 Uhr. 

Zahnärzte sind über die örtlichen Krankenhäuser zu erfragen.

In einem Artikel der HNA vom 16.02.2011 „Neues Rezept gegen den Mediziner-Mangel“ war 
u. a. zu lesen, dass die Gemeinde Cornberg bereits „arztfrei“ sei. 
Die Gemeindeverwaltung hat die Redaktion der HNA gebeten, dies zu korrigieren. 
Am 17.02.2011 erfolgte daraufhin folgende Korrektur:
„Cornberg hat einen Arzt – In unserer gestrigen Ausgabe hatten wir irrtümlich behauptet, dass  
Cornberg zu den Landgemeinden gehöre, in denen es keinen Arzt  mehr gebe. Das ist nicht  
richtig. In Cornberg praktiziert seit zehn Jahren der Arzt  Thian-Joe Lauw und wird das auch  
weiterhin tun. Wir bitten, unseren Fehler zu entschuldigen.“
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